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Schulkinder in Ebikon
Bevölkerung

Raum und Umwelt

Wirtschaft und Arbeit

Bau- und Wohnungswesen

Soziale Sicherheit

Bildung

Politik und Gesellschaft

Öffentliche Finanzen

Ständige Wohnbevölkerung Ende 2015 13 106 Personen
Alter in Jahren 0 - 19 19,6 %

20 - 64 63,4 %
65 - 79 12,5 %
80 u. mehr 4,4 %

Ausländeranteil 21,0 %
Ausländerinnen und Ausländer nach Nationalitäten
Deutschland 17,1 %
Italien 13,1 %
Spanien 1,8 %
Portugal 8,3 %
Kosovo 9,4 %
Serbien 7,5 %
Türkei 6,2 %
Übriges Europa 23,2 %
Aussereuropäisch 13,4 %

Bevölkerungswachstum seit 10 Jahren 14,1 %
Geburtenüberschuss seit 10 Jahren 406 Personen
Wanderungsgewinn seit 10 Jahren 1 183 Personen
Bevölkerungsdichte 2015 1 353 Einw./km2

Privathaushalte 2015 5 620
davon Einpersonenhaushalte 31,4 %

Höhe (Median) 457 m.ü.M.
Fläche (amtl. Vermessung, m. Seen) 9,68 km2

Fläche (Arealstatistik, o. Seen) 2006/07 9,69 km2

Siedlungsfläche 33,5 %
Landwirtschaftliche Nutzfläche 36,1 %
Bestockte Fläche 23,2 %
Unproduktive Fläche 7,1 %

Bauzone (ohne öffentliche Zwecke) 2015 230 ha

Beschäftigte 2013 6 466
pro Einwohner/in 0,51

Beschäftigte in Vollzeitäquivalenten 2013 5 286
Sektor 1 0,9 %
Sektor 2 44,9 %
Sektor 3 54,2 %

Arbeitslose Jahresdurchschnitt 2015 165
Arbeitsstätten 2013 697

Sektor 1 3,3 %
Sektor 2 14,9 %
Sektor 3 81,8 %
1–9 Vollzeitäquivalente 88,2 %
10–49 Vollzeitäquivalente 9,9 %
50+ Vollzeitäquivalente 1,9 %
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Wohnungsbestand Ende 2015 6 061
Wohnungsgrösse 1–2 Zimmer 12,7 %

3–4 Zimmer 63,4 %
5+ Zimmer 24,0 %

Einfamilienhäuser 17,5 %
Leerwohnungsziffer 2016 2,47 %
Gebäude mit Wohnnutzung Ende 2015 1 947

Beheizung mit Wärmepumpe 6,9 %
Neu erstellte Wohnungen 2005–2014 1 009

davon Einfamilienhäuser 42
Bauausgaben pro Einwohner/in 2014 4 634 Fr.

Sozialhilfequote 2015 3,5 %
Reineinkommen 2013 (Median) 50 329 Fr.

In der Gemeinde wohnhafte Lernende 
mit Schulort Kanton Luzern 2015/2016

Kindergarten 241
Primarstufe 733
Sekundarstufe I 375

Parteistärke bei den Kantonsratswahlen 2015
CVP, JCVP 28,3 % SVP 28,1 %
FDP, JF 14,1 % SP, Juso, SPSE 14,7 %
Grüne, JG 7,8 % GLP, JGLP 5,0 %
Übrige 2,0 %

Gemeindesteuerfuss 2016 1,9000 Einheiten
Total (inkl. Staatssteuern) röm-kath. 3,7500 Einheiten
Total (inkl. Staatssteuern) ev-ref. 3,7500 Einheiten

Finanzkraft 2012/2014
Relative Steuerkraft 1 430 Fr./Einw.
Index rel. Steuerkraft (Kt. LU=100) 98 Punkte
Ressourcenpotenzial 3 078 Fr./Einw.
Ressourcenindex (Kt. LU=100) 98 Punkte

Finanzausgleich (FA) 2017
Ressourcenausgleich — 1000 Fr.
Lastenausgleich 218,7 1000 Fr.
Beitrag an Horizontalen FA — 1000 Fr.

Gemeinderechnung 2015
Selbstfinanzierungsgrad 5 Jahre 68,8 %
Zinsbelastungsanteil I –1,6 %
Nettoschuld pro Einw. 1 837 Fr./Einw.

Nettobelastung pro Einw. nach Funktionen 2015
Allgemeine Verwaltung 308 Fr./Einw.
Öffentliche Sicherheit 94 Fr./Einw.
Bildung 1 155 Fr./Einw.
Kultur und Freizeit 92 Fr./Einw.
Gesundheit 305 Fr./Einw.
Soziale Wohlfahrt 877 Fr./Einw.
Verkehr 215 Fr./Einw.
Umwelt und Raumordnung 192 Fr./Einw.
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